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Feierabendmärkte
Sontra, Wehretal und
Ringgau laden ein.

Mausefalle
Im September will
Diskothek wieder öffnen.

Erfolgreiche Spendenaktion
Joshi Moll hat seinen Spezialanzug

serung zu verzeichnen sind.
„Aber wir sind schon sehr
glücklich darüber, dass be-
reits eine Wirkung zu erken-
nen ist.“
Joshi lebt seit seiner Geburt

mit einer Bewegungsstörung,
einer sogenannten Zerebral-
parese. Seine Mutter erklärt:
„Durch diese Behinderung
hat Joshi immer wieder Mus-
kelspastiken, er braucht in
fast jeder Lebenslage Hilfe.“

Die Spendenaktion
11 415 Euro sind bei der
Spendenaktion auf der Inter-
netplattform „Go fund me“
zusammengekommen. Allei-
ne 2500 Euro davon stam-
men von einem anonymen
Spender; insgesamt gingen
245 Spenden ein. „Das Geld
wird uns von der Internet-
plattform nun täglich ausge-
zahlt. Um die Sicherheit der
Plattform zu gewährleisten,
wird pro Spende eine Trans-
aktionsgebühr von 2,9 Pro-
zent abgezogen. Wie viel ge-
nau der Anzug schlussend-
lich kostet, wisse sie noch
nicht, berichtet Franziska
Moll. „Wir warten noch auf
die Rechnung vom Medizin-
technikhersteller Ottobock.“
Der Betrag werde aber „ir-
gendwo zwischen 8000 und
8500 Euro liegen.“ tli

reits nach sechs Tagen mit
dem Spezialanzug besser
klappen „Bei der Kranken-
gymnastik kann natürlich
professioneller die verbesser-
te Stärke von Joshis Muskeln
gemessen werden“, so Moll.
Die ganze Familie hofft nun,
dass auch langfristige Verbes-

und brauche dafür keine Hil-
fe mehr“, berichtet Joshi be-
geistert von ersten Erfolgen.
„Für meine Playstation habe
ich ein Lenkrad und Pedale,
die kann ich jetzt auch besser
mit meinen Füßen bedie-
nen.“ Auch das Abrollen der
Füße würde beim Gehen be-

soll auch dabei helfen, schwä-
chere Muskeln zu aktivieren
und damit verbundene
Schmerzen zu lindern.“

Die Wirkung
„Ich kann jetzt selbst mit
meinem Fahrrad anfahren

„Wir müssen nun regelmä-
ßig zur Kontrolle kommen,
dann wird eventuell die In-
tensität angepasst“, sagt
Franziska Moll. Durch die In-
tervalle sollen sich spastische
und angespannte Muskeln
wieder entspannen – wie bei-
spielsweise in Joshis Arm. „Er

Schwebda – „Es fühlt sich an,
als würden ganz viele Amei-
sen auf meinem Arm mar-
schieren“, beschreibt Joshi
Moll (10) das Gefühl, wenn er
seinen neuen Spezialanzug
trägt. Finanziert wurde der
knapp 8500 Euro teure An-
zug durch das Geld eines
Spendenaufrufs, den sein Va-
ter Anfang April im Internet
veröffentlicht hatte. Nach
nicht mal 24 Stunden war die
Zielsumme erreicht.

Der Anzug
„Wir haben meinen Anzug
vorigen Freitag in Göttingen
abgeholt“, berichtet der
Zehnjährige. Das sei mit viel
Vorfreude verbunden gewe-
sen, so seine Mutter. Knapp
vier Wochen hat es von der
Bestellung bis zur Abholung
des „ExposeMolli Suit“ im Sa-
nitätshaus gedauert. „Ich tra-
ge den Anzug seitdem jeden
Tag für eine Stunde, wenn
ich aus der Schule zurück
bin.“ Mutter Franziska er-
gänzt: „In dieser Stundemuss
Joshi weder still sitzen, noch
irgendwelche Übungen ma-
chen.“ Der Anzug besteht aus
zwei Teilen – einer Jacke und
einer Hose. An beiden Teilen
sind jeweils zwei Patches mit
je 14 metallischen Kontak-
ten. Damit die elektrischen
Intervalle gesendet werden
können, muss Joshi einen
Gürtel mit 56 Steuereinheit
um die Hüften legen, daran
sind vier magnetische Ver-
bindungen, die auf vier Pat-
ches anHose und Jacke gelegt
werden. „Das muss ganz ge-
nau passen, allesmuss richtig
aufliegen“, erklärt der Zehn-
jährige.
Die Intensität der Intervalle

wurde vom Sanitätshaus vor-
ab an dem kleinen Steue-
rungscomputer eingestellt.

Joschi Moll (10) hat seinen Spezialanzug für seine Zerebralparese bekommen. Finanziert wurde der Anzug durch Spenden.
FOTO: THERESA LIPPE
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Termin-Planungs-Hotline:
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- Ahle Wurscht
- Messerschleifer

- vieles für Haus & Garten
- großes Kinderkarussell
- frisches Holzofenbrot

Kunsthandwerk, Direktvermarktung
und mehr an über 70 Ständen.

Alle Informationen auf www.kuckucksmarkt.info

27.027.027.027.055. 

Kunsthandwerk, Direktvermarktung 
und mehr an über 70 Ständen.

Alle Informationen auf www.kuckucksmarkt.info

THÜRINGER
STRAßENFEST

in Eschwege

Da geht was!

04.Juni 2023
12 bis 18 Uhr

SONNTAG – FREITAG
21.05.-26.05.2023
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Mo. Ruhetag, Di.–Sa. 17.00–
22.00 Uhr, So. 11.30–14.30 Uhr

und 17.00–21.00 Uhr
Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0

hotel@stadthalle-esw.de

Es lassen leckere
Gerichte mit Spargel von
der Speisekarte grüßen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
eine Tischreservierung.

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen

Autohaus Kurt Eisenträger
Inh. Kurt Eisenträger
VERTRAGSHÄNDLER
Vor dem Brückentor 7 • 37269 Eschwege
Tel. 0 56 51 - 3 15 03 • Fax: 6 05 83
www.suzuki-eisentraeger.de
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Feierabendmärkte ab Juni
Sontra, Wehretal und Ringgau laden zu Märkten mit regionalem Angebot ein

14. Juni amDorfteich in Gran-
denborn (Ringgau)

12. Juli am Boyneburger
Schloss in Wichmannshau-
sen (Sontra)

20. September rund um das
Rathaus in Reichensachsen
(Wehretal).

Die Bürgermeister Thomas
Eckhardt (Sontra), Timo
Friedrich (Wehretal) und Ma-
rio Hartmann (Ringgau) la-
den herzlich ein. esr

wie anderen regionalen Pro-
dukten. Die Stände werden
von Direktvermarktern aus
der Region betrieben. Die
Marktbeschicker bieten die
frischen Produkte an drei
Terminen in Kooperationmit
der Ökomodell-Region Nord-
hessen an. Die Märkte stehen
unter dem Motto „Lecker, le-
bendig und regional“.

Termine
Die Feierabendmärkte finden
jeweils mittwochs von 16 bis
20 Uhr statt:

teilung der Stadt und beider
Gemeinden ist die Markter-
öffnung erst um 16 Uhr. Das
Angebot findet an einemWo-
chentag statt. Das soll Berufs-
tätigen die Gelegenheit dazu
geben, dort einzukaufen und
auch zu verweilen. Dadurch
solle derMarkt zu einemklei-
nen Event unter der Woche
werden, das zum Schlendern,
Probieren und Einkaufen ein-
lädt. Zusätzlich wird Live-Mu-
sik geboten. Angeboten wird
eine große Auswahl an fri-
schem Obst und Gemüse so-

reits einige Jahre zuvor hatte
sich der Feierabendmarkt in
Witzenhausen im Kreis etab-
liert, ein Angebot in Bad Soo-
den-Allendorf war gefolgt.

Konzept
Der Hauptunterschied zu an-
deren Märkten mit regiona-
len Produkten ist der zeitli-
che Rahmen. Laut einer Mit-

Werra-Meißner – Nach Feier-
abend gemeinsamüber einen
der Plätze schlendern, ins Ge-
spräch kommen und regiona-
le Produkte entdecken: Gele-
genheit dazu sollen die Feier-
abendmärkte auch in diesem
Jahr bieten. Die Stadt Sontra
und die Gemeinden Wehre-
tal und Ringgau laden in die-
sem Sommer wieder gemein-
sam zu insgesamt drei Feier-
abendmärkten ein.

Entstehung
Gemeinsam mit Sontra und
dem Ringgau hat sichWehre-
tal Ende 2019 ebenfalls zum
Anbieten eines Feierabend-
marktes entschlossen. Ge-
plant hatten die Stadt Sontra
und die Gemeinden Wehre-
tal und Ringgau knapp zwei
Monate später, dass von Mai
bis Oktober insgesamt sechs
Märkte an unterschiedlichen
Orten stattfinden sollten.
Durch die Coronapandemie
mussten die ersten drei Ange-
bote ausfallen. Entsprechend
fand jeweils einMarkt in Son-
tra, Wehretal und Ringgau
statt. Der erste gemeinsame
Feierabendmarkt fand im Au-
gust 2020 im Innenhof des
Boyneburger Schlosses in
Wichmannshausen statt. Be-

Laden herzlich zu den Feierabendmärkten im Sommer ein: die Bürgermeister Timo Friedrich (von links), Thomas Eckhardt
und Mario Hartmann. FOTO: PRIVAT/NH

„Museen mit Freude entdecken“
Besondere Aktionen im Stadtmuseum

Kostüme bereit. Gerne kön-
nen Kinder auch schon kostü-
miert kommen.
Im Anschluss gibt es eine

Bastelaktion.

Des Weiteren können die
Besuchermit einerMuseums-
rallye eigenständig auf Entde-
ckungstour im Museum un-
terwegs sein. „Finden Sie die
versteckten Dietemänner
und weitere spannende Ob-
jekte und Geschichten“,
heißt es dazu in einer Presse-
mitteilung. „Vielleicht entde-
cken Sie bei dem Museums-
besuch Ihr Lieblingsobjekt.“

red/esp

ckungsreise zu gehen. Der
Eintritt ist an diesem Tag frei.
Das Museum hat von 14 bis

17 Uhr geöffnet. Um 15 Uhr
wird eine Kostümführung für
Familien angeboten.
Gemeinsam mit Otto III.,

seiner Schwester Sophia und
anderen historischen Figuren
der Eschweger Stadtgeschich-
te kann durch die Zeit und
das Museum gereist werden.
Dazu stellt das Stadtmuseum

Eschwege – Das Stadtmuseum
Eschwege lädt zum interna-
tionalen Museumstag 2023
ins Stadtmuseum, Vor dem
Berge 14A, ein. Los geht es
am Sonntag, 21. Mai, um 14
Uhr. Der Eintritt ist frei. Das
Motto lautet: „Museen mit
Freude entdecken“.
Das Team des Stadtmuse-

ums Eschwege lädt aus die-
semAnlass Besucher aller Ge-
nerationen ein, auf Entde-

Dietemänner
suchen und finden

Handy-Queen?

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den MARKTSPIEGEL & SONTRAER STADT-
KURIER samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewirb Dich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de
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“ BERKATAL
“ ESCHWEGE
(Stadt,
Oberdünzebach,
Oberhone)

“ HERLESHAUSEN
“ MEINHARD

“ SONTRA
“ WALDKAPPEL
“ WANFRIED
“ WEHRETAL
“ WEIßENBORN

„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein.
Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinen Nebenjob als
MARKTSPIEGEL- und

SONTRAER STADTKURIER-
Zustellerin leisten!“

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel. 05665 1859597

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.
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Tourismuspreis:
Publikum wählt Sieger

wald mit dem Gipfelpass
„Mittelgebirgsstürmer“, Fa-
milie Klapp aus Wolfhagen
mit einem Fachwerkhaus als
Gästedomizil und der Zweck-
verband Naturpark Habichts-
wald mit Trekkingplätzen.
Für den Publikumspreis kann
man online unter grimmhei-
mat.de/tourismuspreis ab-
stimmen.
Die Jury hätte es schwer ge-

habt auf der Fülle und Quali-
tät der Bewerbungen die Sie-
ger zu finden, berichtet Kai
Georg Bachmann, Geschäfts-
führer der Regionalmanage-
ment Nordhessen.
„Jetzt sind Einheimische

und Gäste aufgerufen, ihren
Favoriten für den Publikums-
preis zu bestimmen“, sagte
er.
Die Preisverleihung findet

am 19. Juni beim Jahrestref-
fen Tourismus im Besucher-
zentrum Willingen statt. Es
werden neben den Gewin-
nern des ersten und zweiten
Tourismuspreises sowie des
Publikumspreises auch ein
„Gastgeber des Jahres“ und
ein „Markenbotschafter“ aus-
gezeichnet. cge

Werra-Meißner – 18 Projekte
und Initiativen haben sich
für den Tourismuspreis der
Grimm-Heimat Nordhessen
2023 beworben.
Aus diesen hat eine Jury

nun acht Bewerbungen no-
miniert und zwei Preisträger
gekürt. Jetzt kann das Publi-
kum den dritten Preisträger
wählen. Die Online-Abstim-
mung läuft noch bis zum 11.
Juni, teilt die Grimm-Heimat
Nordhessen mit.

Zu den Nominierten zäh-
len der Hof Ziegler aus
Schwalmstadt mit Ferien auf
dem Bauernhof in einem
Fassdorf, die Marketing- und
Entwicklungsgesellschaft Ro-
tenburg mit einer Waldku-
gelbahn, Leonie Mimpen-Be-
cker mit Stadtkrimis als Er-
lebnistouren, der Naturpark
Knüll mit seinen „Fabelwe-
gen“, Semm’s Kosmos aus Be-
bra als Genusswelt, die Tou-
ristische Arbeitsgemein-
schaft Naturpark Habichts-

Zahlreiche
Nominierte

Bescheid sagt noch nichts aus
Grundsteuer: Neuer Messbetrag in fast allen Fällen gestiegen

Werra-Meißner – Nachdem die
Finanzämter die ersten Be-
scheide mit dem neuen
Grundsteuermessbetrag im
Werra-Meißner-Kreis ver-
schickt haben,macht sich un-
ter den Grundstückseigentü-
mern die Sorge breit, dass die
Grundbesitzabgaben steigen
werden. Denn in fast allen
Fällen, die diese Zeitung stich-
probenartig erhoben hat, ist
der Grundsteuermessbetrag
deutlichhöher ausgefallen als
bislang. Das sei aber nicht
gleichbedeutendmit einer Er-
höhung der Abgaben,
schreibt die Oberfinanzdirek-
tion Hessen auf Anfrage unse-
rer Zeitung.
Klaus Heinemann aus dem

EschwegerOrtsteilNiederdün-
zebach hat als einer der ersten
AnfangMärz Post vom Finanz-
amt bekommen. Daraus geht
hervor, dass der vom Finanz-
amt festgesetzte Messbetrag
drastisch steigen wird. Für
sein GrundstückmitWohnge-

bäude entspricht das einer Er-
höhung um 305 Prozent, für
ein Gartengrundstück ohne
Wohngebäude sogar um 514
Prozent. Für ein Grundstück
in der Kreisstadtmit einem re-
novierten 1960er-Jahre-Einfa-
milienhaus ist der Messbetrag
um 31 Prozent angestiegen.
„Sollte der Hebesatz der Kom-
munen nicht gesenkt werden,
kommt eine drastische Ver-
teuerung auf uns zu“, sagtHei-
nemann.
Hier setzt auch die Finanz-

direktion an. „Der aktuelle
Bescheid sagt noch nichts da-
rüber aus, wie hoch die
Grundsteuerzahlung tatsäch-
lich ausfallen wird“, sagt Ca-
tianaMonteiro Lanca, persön-
liche Referentin des Oberfi-
nanzpräsidenten. „Das kann
jetzt noch nicht berechnet
werden“. Erst mit dem von
der Kommune festgesetzten
Hebesatz werde das möglich
sein. Die Kommunen werden
aber erst im Laufe des Jahres
2024 ihren Hebesatz für die

neue Grundsteuer festsetzen.
Die hessische Finanzverwal-
tung wird den Kommunen ei-
nen Hebesatz empfehlen, um
die Belastung neutral zu hal-
ten. „Wer mit dem aktuell
gültigen Hebesatz rechnet,
kommt jedenfalls nicht zum
richtigen Ergebnis“, sagt Ca-
tiana Monteiro Lanca.
Im Zuständigkeitsbereich

des Finanzamts Eschwege-
Witzenhausen sind inzwi-
schen rund 25 000 Bescheide
über den Grundsteuermess-
betrag versendet worden. Die
Erledigungsquote liegt damit
bei rund 40 Prozent. Fast alle
Grundstückseigentümer ha-
ben mittlerweile ihre Anga-
ben an die Finanzbehörde
übermittelt. Rund ein Zehn-
tel der Eigentümer hätten
noch keine Angaben ge-
macht. Sie bekommen jetzt
eine letzte Erinnerung per
Post. Bleibt die Antwort wei-
ter aus, wird die Steuerver-
waltung schätzen. ts

Bisherige Grundsteuer war verfassungswidrig
Die laufende Grundsteuerreform ist eine der größten Steuer-
reformen der Nachkriegsgeschichte, teilt die hessische Oberfi-
nanzdirektion mit. Sie sei notwendig, da die bisherige Grund-
steuer auf veralteten Werten aus dem Jahr 1964 fußt, und das
Bundesverfassungsgericht dies als verfassungswidrig beurteilt
hat. Ab 2025 müssen daher in ganz Deutschland die jahrzehn-
telang unveränderten steuerlichen Grundlagen durch eine
veränderte Grundsteuer ersetzt werden. ts

Neuer Dekan ist ins Amt berufen worden
Ralph Beyer wird Nachfolger von Ulrike Laakmann

Mit der Pfarrstelle war ein
Zusatzauftrag für die Koordi-
nation der Polizei- und Not-
fallseelsorge im Werra-
Meißner-Kreis verbunden,
den der vierfache Familien-
vater auch nach seinem
Wechsel in die Funktion als
stellvertretender Dekan im
Jahr 2020 weiterhin wahr-
nahm.

Der Aufbau der Notfallseel-
sorge war wegweisend: Infol-
ge wurde sie flächendeckend
auf dem Gebiet der Landes-
kirche eingeführt. red/tli

gestalten“, sagt Beyer. Er set-
ze auf Letzteres und dabei auf
Teamarbeit: „Mir ist wichtig,
gemeinsam gute regionale
Lösungen zu finden.“ Durch
seine bisherige Tätigkeit
fühlt sich der 58-Jährige gut
vernetzt und auch in seiner
neuen Funktion getragen
vom Vertrauen der Haupt-
und Ehrenamtlichen im Kir-
chenkreis.

Zur Person:
Beyer ist als Pfarrerssohn im
Schwalm-Eder-Kreis aufge-
wachsen und studierte in
Marburg, Wien und Göttin-
gen Evangelische Theologie.
Nach dem Vikariat in Truse-
tal (Kirchenkreis Schmalkal-
den) wurde ihmmit der Ordi-
nation die Pfarrstelle in Weh-
retal-Oetmannshausen (Kir-
chenkreis Eschwege) übertra-
gen.

Werra-Meißner – Pfarrer
Ralph Beyer ist als neuer De-
kan des Kirchenkreises Wer-
ra-Meißner ins Amt berufen
worden und tritt damit die
Nachfolge von Ulrike Laak-
mann an. Zuletzt war er be-
reits mit einer halben Stelle
als stellvertretender Dekan
im Einsatz, außerdem als
Schulpfarrer und als Koordi-
nator für die Polizei- und Not-
fallseelsorge im Werra-Meiß-
ner-Kreis.

Trotz Herausforderungen
durch Mitgliederschwund
und Vakanzen bei der Beset-
zung von Pfarrstellen bleibt
der neue Dekan optimistisch:
„Ich kann jammern oder die
Herausforderungen kreativ

Herausforderung
kreativ gestalten

Eine Gemeinschaftsaktion der Sontraer Schulen, der untenstehenden Unternehmen und des

Die Klassen 9G und 9aR be-
suchten beim letzten Klas-
senleitertag das Erlebnis-
bergwerk im thüringischen
Merkers. Der Besuch eines
Salzbergwerkes bietet sich
thematisch an, da beide Klas-
sen zur Zeit im Chemieunter-
richt die Stoffgruppe „Salze“
behandeln.
Ein bisschen erinnerte die
Schülerinnen und Schüler der
Besuch an einen Ausflug in
einen Freizeitpark, zumindest
ähnelte die Seilfahrt einer
Fahrt mit einem Freefall-
Tower und die rasante Fahrt
unter Tage auf den Pritschen-
wagen an eine Achterbahn-
fahrt.
In 500 Metern Tiefe (Berg-

mannssprache „Teufe“) an-
gekommen, erfuhren die
Klassen nicht nur etwas über
das Berufsbild eines Berg-
mannes, sondern auch über
die geschichtsträchtige Be-

deutung des Bergwerkes,
da in Merkers kurz vor Ende
des zweiten Weltkrieges die
Goldreserven der Reichsbank
versteckt wurden. Besonders
beeindruckendwar die Laser-

show im tiefsten Konzertsaal
der Welt und das einmalige
Naturschauspiel, dass sich
den Schülerinnen und Schü-
lern in der Kristallgrotte bot.
André Strube (Klassenleiter der Klasse 9G)

Die stellt sich vor...
Klassenleitertag unter Tage

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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Bald wieder Mausefalle
Im September will Diskothek mit neuem Konzept öffnen

2021 zum einen durch Lock-
downs und Ausgehverbote
während der Coronakrise,
zum anderen wegen eines
neuen Pachtvertrags mit der
Immobiliengesellschaft ILG
aus München zu deutlich ver-
schlechterten Konditionen.
„Inzwischen sind wir uns mit
dem Vermieter handelseinig
geworden“, sagt Wirsing am
Telefon.
Zuversicht gibt den Betrei-

ber der erfolgreichenWieder-
eröffnung von Diskotheken
in Erfurt, Lübeck, Karlsruhe
oder Kaiserslautern, an de-
nenWirsing beteiligt ist. Des-
wegen wollen sie es auch in
Eschwege versuchen. In den
nächsten Monaten soll reno-
viert werden. Die Ausstat-
tung und Technik im Inneren
sei noch vorhanden, müsse
aber auf Vordermann ge-
bracht werden. Zur Moderni-
sierung soll auch eine neue
Lichtanlage mit sparsamerer
LED-Technik gehören.
Der Eigentümer der Immo-

biliemuss sich jetzt umdie ak-
tuellen Brandschutzauflagen
kümmern. Die erteilt derWer-
ra-Meißner-Kreis. „Die Lüf-
tungsanlage erfüllt die aktuel-
len Anforderungen nicht“, be-
richtet der Sprecher des Wer-
ra-Meißner-Kreises, Jörg Klin-
ge. Schon seit 2018 wurde
dem Eigentümer nahegelegt,
hier nachzubessern. Aufgrund
des bis dato problemfreien Be-
triebes wurde der Weiterbe-
trieb durch die Bauaufsicht ge-
duldet. Gleichzeitig wurde
aber ein Bauantrag gefordert.
„Da der Bauantrag nach bis
heute noch immer nicht vor-
liegt, wird die Duldung aufge-
hoben“, heißt es vonseiten der
Bauaufsicht gegenüber unse-
rer Zeitung. Im Frühjahr wur-

Eschwege – Die Diskotheken
Mausefalle und Amadeus auf
dem Kaufland-Gelände in
Eschwege sollen wiedereröff-
net werden. Das haben der
bisherige Pächter Wolfgang
Wirsing und der Geschäfts-
führer Matthias Klinhenz be-
kannt gegeben. Die Wieder-
eröffnung ist für September
vorgesehen. Derzeit müssen
noch Brandschutzauflagen
abgeklärt werden.
Durch die Wiedereröff-

nung wird es wieder eine
klassische Disco im Werra-
Meißner-Kreis geben. Im
März 2021, ein Jahr nach Be-
ginn der Pandemie, hatten
die Mausefallen-Betreiber ih-
ren Rückzug bekannt gege-
ben. Für immer, wie sie da-
mals sagten. Damit hatte die
letzte Disco im Landkreis auf-
gegeben, von denen es in den
1980er- und 1990er-Jahren
Dutzende gab. Zur Aufgabe
der Betreiber der Mausefalle/
Amadeus kam es im März

de die ILG telefonisch darauf
hingewiesen, den Bauantrag
einzureichen.
Den alten und potenziell

neuen Betreibern der Disko-
thek geht das nicht schnell
genug. „Die ILGwill auf unser
Bemühen für eine Wiederer-
öffnung nicht reagieren“, be-
klagt sich Wirsing. Langjähri-
ger Mietvertrag, Baugeneh-
migung sowie das Okay des
Bauamts lägen laut Wirsing
fix und fertig auf dem Tisch,
nur die ILG käme „nicht in

die Gänge“. Der Werra-Meiß-
ner-Kreis schreibt: „Sofern
der Bauantrag zeitnah und
vollständig vorgelegt wird, ist
die Ausstellung der Bauge-
nehmigung im September
möglich.“
Am Konzept von Party-Dis-

co und Dance-Club in einem
Betrieb soll sich nichts än-
dern. Am 28. September 2001
öffnete die Disco unter ihrem
damaligen NamenMausefalle
erstmals ihre Pforten und
sorgte für Belebung in der

Eschweger Discoszene.
Das Konzept kam bei den

Eschweger Partygängern
rasch an. Die Mausefalle war
ein Garant für gute Stim-
mung und ausgelassene Par-
tys. Sie wurde neben einem
beliebten Feierort auch Kon-
taktbörse. „Wir glauben, dass
unser Konzept eine neue Ge-
neration junger Leute anspre-
chen wird“, sagt Pächter
Wolfgang Wirsing. Die Sehn-
sucht, wieder feiern zu ge-
hen, sei groß. red

So ging es hier vor der Pandemie ab: ausgelassene Partys im Amadeus (Foto) und in der Mau-
sefalle. ARCHIVFOTO: AMADEUS

Glasfaserausbau
in Wanfried

startet im Juli
Wanfried – Im Juli beginnt
der Glasfaserausbau in der
Stadt Wanfried und den um-
liegenden Stadtteilen.
Die Firma Goetel hat die

Vorbereitungen für den
Glasfaserausbau in der Stadt
Wanfried abgeschlossen,
heißt es in der Pressemittei-
lung.
Demnach beginnt der Aus-

bau im Stadtteil Heldra, es
folgen teilweise auch paral-
lel die Stadtteile Altenbur-
schla, Völkershausen, Aue
und die Kernstadt Wanfried,
erklärt Projektleiter Bastian
Tießen.
Wanfried und Weißen-

born werden damit die ers-
ten komplett mit Glasfaser
erschlossenen Kommunen
im Kreis. tli

Seriöse Fakten aus der Region –
schnell, fundiert, umfassend informiert!
Testen Sie jetzt 14 Tage die gedruckte Ausgabe der HZ.

JETZT BESTELLEN
unter Telefon 05651-335955

2
WOCHEN
GRATIS!

Bester
Nebenjob!

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich jetzt!
Telefonisch unter 05651/3359-50 oder per

Mail an logistik@werra-rundschau.de

Wir suchen
Zeitungszusteller zur

Zustellung in:
Eschwege,Weißenborn,
Frankershausen,
Schwebda, Altefeld,
Sontra
Reichensachsen
Oberdünzebach

Springer
in Festanstellung

Herleshausen, Berkatal,
Ringgau

Stellenangebote

www.gulich.de

Wir suchen Sie!

SERVICEMONTEUR m/w/d

zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Kassel/Nordhessen

Handwerkliche Ausbildung oder
vergleichbare Qualifikation

Quereinsteiger mit handwerklichem
Geschick und technischem
Verständnis willkommen

Erste Erfahrungen im Bereich Gummi-/
Metallbearbeitung sowie Kenntnisse
im Umgang mit Vulkanisier- und
Schweißpressen von Vorteil

Ggf. Schweißerprüfung Metall

Führerschein Klasse B (PKW)

Selbständigkeit sowie ein hohes Maß
an Sorgfalt und Qualitätsbewusstsein

Zuverlässigkeit und Teamorientierung

Gute Deutschkenntnisse

Das bringen Sie mit

Jetzt bewerben! karriere@gulich.de

H. Gulich’s Nachf. Fördertechnik GmbH
Rhönstraße 2 | 97714 Eltingshausen

Haben Sie noch eine Frage? Nils Lange hilft Ihnen gerne weiter unter 0175 9263401

Rechtsanwaltsfachangestellte oder ReNogesucht |
Anwaltskanzlei in Sontra –OT suchtMitarbeiterin (m/w/d)

Nach 27-jähriger Tätigkeit als selbständige Anwältin in Kassel reduziere ich meine
Tätigkeit und arbeite ab dem 01. Juli 2023 von meinem neuen Wohnort Sontra aus.
Dafür suche ich Unterstützung. Ich biete:

• Eine Teilzeitstellemit ca. 16Wochenstunden (ggf. auchweniger).
• Lage der Arbeitszeit nachWunsch flexibel und nahezu frei einteilbar,
daher optimale Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

• Kein regulärer Kanzleibetriebmit Publikumsverkehr und festen Öffnungszeiten.
•NachWunsch sozialversicherungspflichtige oder geringfügige Beschäftigung.
•Anforderungsprofil: sicherer Umgangmit RA-micro, beA,MS-Office.

Bewerbungen bitte per E-Mail; gerne beantworte ich auch imVorfeld telefonisch Ihre Fragen.

Opernstraße 2 | 34117 Kassel | 0561 937 128 00 | info@kanzlei-weddig.de | www.kanzlei-weddig.de

anwaltskanzlei weddig

Auto-Verkäufe

Fam. sucht Wohnmobil, 0152 33651400

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de
Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Bekanntschaften

Evelyn, 60 J., völlig alleinstehend, mit
toller Figur, schönen Beinen u. etwas
mehr Oberweite. Bin e. große Natur-
liebhaberin, Top-Hausfrau, in der Fami-
lie u. bei Gästen als hervorrag. Köchin
geschätzt. Suche e. treuen Mann mit
ehrl. Herz, Alter Nebensache. Lass uns
keine Zeit verlieren u. melde Dich gleich
üb. PV Tel. 0152-24910120

Hannelore, 71 J., bin eine gepflegte,
sehr hübsche Frau, mit guter Figur u.
blonden Haaren. Habe keine Kinder,
bin völlig unabhängig u. könnte auf Ih-
ren Wunsch auch zu Ihnen ziehen. Ich
bin gerne in der Natur, mag spazieren,
Radtouren u. die Gartenarbeit. Interes-
siert? Kostenloser Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

Wolfgang, 60 J., stehe gut im Leben, bin
ansehnl., charmant u. lebenslustig.
Würde gerne eine vertrauensv. Partne-
rin finden, mit der ich alles teilen u. ge-
nießen kann. Zusammen gehören für
den Rest des Lebens. PV, Anruf und Ver-
mittlung kostenlos Tel. 0800-2886445

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
mit Lieferung zum Einlagern, 30 cm
Abschnitte / Sägewerk, Mindestab-
nahme10SRM.Tel.01520-8148821

Flohmarkt
Hann. Münden
27./28. u. 29.05. Pfingsten
mit großer Sammlerbörse

Zeitunglesen heißt
informiert sein

Marktspiegel Region Eschwege
& Sontraer Stadtkurier
Martin Meister
Anzeigenleiter /Medienberater

05651 / 335-921
Martin_Meister@werra-
rundschau.de
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Mit Abenteuern aus der Komfortzone
Interview: Drei Fragen an Reisetherapeutin Christina Miro

per. Viele kommen mit ei-
nem gestärkten Selbstwert-
gefühl von einer Abenteuer-
reise zurück und haben
Selbstvertrauen gewonnen.

Wie kann ich das richtige
Abenteuer für mich fin-
den?

Mankann sichGedankenma-
chen, was einen interessiert.
Natürlich sollte man nichts
machen, wo man gar keine
Lust drauf hat. Es geht darum
zu schauen, welche Ziele
man im Leben hat.
Dann gibt es auch verschiede-
ne Orte in bestimmten Län-
dern, dieman bereist, um das
Abenteuer zu erleben und die
Herausforderung zu bewälti-
gen. Zum Beispiel, wennman
Berge besteigen oder Wasser-
sport machen will. Deswegen
im Vorhinein reflektieren:
Welche Interessen habe ich?
Was möchte ich genau ver-
bessern oder womit will ich
mich konfrontieren? Welche
Ängste habe ich, die ich be-
wältigen möchte?
Für das eigene Abenteuer
sind die Zutaten eine gewisse
Neugierde und die Lust, auch
mit Ungewissheit und Unsi-
cherheit umzugehen. Hier
kann man überlegen, was
man persönlich mit den Ge-
fühlen Freiheit und Lebendig-
keit verbindet.
Was für viele auch interes-
sant sein kann, ist alleine zu
reisen: Ohne große Hilfe und
Unterstützung und ohne sich
auf andere verlassen zu müs-
sen, sondern selbstständig
das Ganze zu packen.

tmn

dazu. Es geht nicht um die
größte Angst, die man hat –
das kann auch mal schiefge-
hen. Aber eine kleine Angst
sollte das Abenteuer schon
auslösen.
Während eines Abenteuers
spürt man auch ein Gefühl
von Lebendigkeit und so ei-
nen Überlebensdrang. Adre-
nalin schießt durch den Kör-

res sein, das mit weniger Risi-
ko verbunden ist – etwa eine
fremde Kultur kennenzuler-
nen.
Die Reise an sich kann schon
ein Abenteuer sein. Das
heißt, ganz aus Deutschland
rauszukommen und in einer
anderen Kultur zu leben.
Ein gewisses Maß an Unsi-
cherheit und Angst gehört

Vorstellungen von einer Rei-
se und auch bestimmte Unsi-
cherheiten und Ängste, die
man konfrontieren kann.
Für manche ist es der Sport,
wie zum Beispiel eine aufre-
gende Mountainbike-Tour.
Für andere sind vielleicht Na-
turerlebnisse das Richtige,
beispielsweise im Amazonas.
Es kann auch etwas Leichte-

Woran denken Sie beim
Wort Abenteuer: an Adre-
nalinkicks, an Naturerleb-
nisse – oder etwas ganz an-
deres?

Welches das „richtige“
Abenteuer für einen ist, muss
am Ende jeder für sich he-
rausfinden, sagt die Reisethe-
rapeutin Christina Miro. Im
Interview gibt sie Tipps da-
für, beschreibt die positive
Wirkung auf das Selbstwert-
gefühl - und hält als Grund-
satz fest: „Eine kleine Angst
sollte das Abenteuer schon
auslösen.“

Viele Reisende berichten
von aufregenden Aben-
teuerreisen – aber was be-
deutet das überhaupt?

Christina Miro: Das bedeutet,
dass man sich auf eine aufre-
gende Reise in eine fremde
Umgebung begibt, dabei die
eigene Komfortzone verlässt
und sich dann mit gefährli-
chen oder risikoreichen Akti-
vitäten oder Orten konfron-
tiert.
Man trifft auf Reisen die be-
wusste Entscheidung, sich
selbst herauszufordern und
zu schauen, wie weit man
kommt, wie man mit dem
Ungewissen umgeht und
auch mit dem Unbekannten
klarkommt.

Was macht eine gute
Abenteuerreise aus?

Für jeden Menschen ist es in-
dividuell, was ein Abenteuer
ausmacht. Jeder hat verschie-
dene Bedürfnisse, Ideen und

Und, wird Ihnen bei dem Anblick schummrig? Etwas Angst sollte ein Abenteuer schon auslö-
sen. FOTO: FLORIAN SANKTJOHANSER/DPA-TMN

Thüringer Straßenfest mit Aktionsangeboten!

Möbelkreis Werraland GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Thüringer Straße 6 · 37269 Eschwege
www.moebelkreis.de

3.–4. Juni 2023
Sa, 3. Juni von 9–15 Uhr,
So, 4. Juni von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)

KulinarischeWeltreise

· Showköchin Cornelia Thomas verwöhnt Sie an beiden
Tagen (Sa. ab 11 Uhr, So. ab 12 Uhr) mit leckeren
Gerichten aus Frankreich und gibt wertvolle Tipps

Genuss-Aktion am Sonntag:
· Bratwürstchen aus der Region
· Kaffee und Kuchen
· Kühle Getränke
· Leckeres Eis

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Möbelkreis-Team

Frankreich

· Top-Aktionsangebote!
· Abverkaufs-Aktion hochwertiger Ausstellungsstücke
zu absoluten Sonderpreisen (direkt lieferbar)
· Blumengruß für unsere Kundinnen und Kunden
· TEMPUR-Fachberatung an beiden Tagen
· NEFF-Fachberatung am So. in unserer Küchenausstellung
·Magnetschmuck
· Tauchfreunde Eschwege

Kinder-Aktionen am Sonntag:
· Hüpfburg · Kreativstand „Suncatcher Fensterbilder“

Gewinnen Sie bei unserem Gewinnspiel
einen von drei tollen Preisen.
1. Preis: € 1.000,- Möbelkreis-Gutschein
2. Preis: € 500,- Möbelkreis-Gutschein
3. Preis: € 250,- Möbelkreis-Gutschein
*Teilnahmebedingungen: Es darf ausschließlich für sich selbst
eine Gewinnspielkarte pro Person ausgefüllt werden. Mitarbeiter/-innen
des Möbelkreis und deren Angehörige sind nicht teilnahmeberechtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Keine Barauszahlung möglich. Unter allen richtigen Antworten werden 3 Gewinner/-innen gezogen.

Gewinnspiel*
Sonderaktionen

QR-Code scannen
und Aktions-
angebote sichern!

Live-Musik am Sonntag:
Sascha Möller „Live und unplugged“

Tanja BehnkenJürgen Döring Holger KlöpfelDirk Werner Thomas GebelBernd Schüffler

Theaterkasse:
03691/256-219

Juni 2023

Ausührliche Informationen zum
Spielplan und Buchung unter:
landestheater-eisenach.de

SPIELPLAN

LANGE LESENACHT
02. 18.00 Uhr

CABARET
08. 19.30 Uhr

DIE VERTEIDIGUNG
DER GUMMIBÄREN
04. 19.30 Uhr

DER ZINNSOLDAT UND
DIE PAPIERTÄNZERIN
17. 19.30 Uhr

6. KAMMERMUSIK
18. 19.30 Uhr

TOTAL DANCE
03.,22. 19.30 Uhr

DER GRAF VON MONTE
CHRISTO
24., 19.30 Uhr

EWIG JUNG
01.,09. 19.30 Uhr
11. 15.00 Uhr

8. SINFONIEKONZERT
23. 19.30 Uhr

KRABAT
06.,07. 10.00 Uhr
25. 15.00 Uhr
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Tabletten und Co.
Tipps, wie Sie Pflegebedürftigen bei

der Medikation helfen

Pflegebedürftigen bei der Me-
dikation helfen – das ist weit
mehr als Pillen in die Tablet-
tenbox einzusortieren. Ange-
hörige besorgen Medikamen-
te, sie prüfen, dass sie richtig
gelagert werden und erin-
nern an die Einnahme.
Eine verantwortungsvolle

Aufgabe, wie es vom Zen-
trum für Qualität in der Pfle-
ge (ZQP) heißt. Denn Fehler
können schwere Folgen ha-
ben. Etwa dann, wenn der
Pflegebedürftige eine höhere
Dosis einnimmt als von Arzt
oder Ärztin verschrieben. Je
nach Medikament können
bei Anwendungsfehlern zum
Beispiel Herz-Kreislauf-Pro-
bleme, Verwirrtheit oder Nie-
renschäden auftreten.

Welche Infos Sie zu den Me-
dikamenten haben sollten
Wer eine pflegebedürftige

Person bei der Medikation
unterstützt, sollte sich daher
über deren Arzneien infor-
mieren, rät das ZQP in einem
Ratgeber. Wie soll das Medi-
kament wirken? Welche Ne-
benwirkungen kann es ha-
ben? Wann und in welcher
Dosis wird es angewendet -
und was ist bei der Lagerung
wichtig? Schon alleine durch
diesesWissen lassen sich Feh-
ler vermeiden.
Hilfreich ist oft ein Blick in

die Packungsbeilage. Auch in
der Arztpraxis, der Apotheke
oder durch den Pflegedienst
lassen sich Fragen klären.

Wie sich ein Überblick schaf-
fen lässt
Geht es darum, den Über-

blick über die Arzneimittel
zu behalten, kann außerdem
ein Medikationsplan helfen.
Wer dauerhaft (über einen
Zeitraum von mindestens 28
Tagen) mindestens drei ärzt-
lich verschriebene Medika-

mente nimmt, kann sich von
Hausarzt oder Hausärztin ei-
nen solchen Plan ausstellen
lassen.
Dort sind laut der Kassen-

ärztlichen Bundesvereini-
gung alle Arzneimittel festge-
halten, die der Patient oder
die Patientin einnimmt. Und
zwar mit Angaben zu Wirk-
stoff, Dosierung, Einnahme-
grund und Besonderheiten
bei der Einnahme.
Apotheken bieten außer-

dem sogenannte Medikati-
onsanalysen an. Vereinfacht
gesagt heißt das: Ein Apothe-
ker oder eine Apothekerin
überprüft, ob all die Präpara-
te, die man einnimmt, zu-
sammenpassen oder ob
Wechselwirkungen drohen.
Die Kosten dafür tragen

seit vergangenem Sommer
die gesetzlichen Krankenkas-
sen. Voraussetzung: Der oder
die Versicherte nimmt regel-
mäßig mindestens fünf ärzt-
lich verordnete Medikamen-
te ein, schreibt die Verbrau-
cherzentrale.

Was beim Geben von Medi-
kamenten wichtig ist
Wer Pflegebedürftigen Me-

dikamente gibt, sollte sich
vorher die Hände waschen.
Das ZQP rät, sie danach gut
abzutrocknen. Denn sonst
besteht die Gefahr, dass sich
die Tabletten schon zwischen
den Fingern auflösen.
Hat der oder die Pflegebe-

dürftige Probleme, Tabletten
oder Kapseln zu schlucken,
können Angehörige sie auch
zusammen mit einem Löffel
Apfelmus oder Kartoffelbrei
reichen, rät das ZQP. Und: Bei
der Gabe von Medikamenten
sollte der Oberkörper des Pa-
tienten oder der Patientin
aufrecht sein, damit die Tab-
lette nicht in der Speiseröhre
hängen bleibt. tmn

Hat jemand Schwierigkeiten beim Schlucken von Tabletten,
kann ein Löffel Apfelmus helfen. FOTO: LAURA LUDWIG/DPA-TMN

Rezept-Tipp
Spargelteigtaschen vom Grill

Hälfte jedes Teigkreises strei-
chen.

Die Füllung: Von 500 g grü-
nem Spargel die trockenen
Enden abbrechen. Die Hälfte
der Menge bis auf die Spitzen
fein schneiden. Die andere
Hälfte ganz lassen und längs
einschneiden. 250 g Cherry-
tomaten in Hälften schnei-
den. Eine halbe rote Zwiebel
kleinschneiden. Alles mit 50
g geriebenem Gouda auf den
Dip geben.
Jetzt werden die Teigta-

schen zugeklappt und mit et-
was Wasser verklebt. Den
Grill vorglühen und dann die
Teigtaschen darauf knusprig
goldbraun backen. Grüner
Spargel ist auf dem Grill
meist schon nach zehn Minu-
ten gar. tmn

Auch Spargel kann man gril-
len. Zum Beispiel in leckeren
Teigtaschen nach einem Re-
zept des Netzwerks der Spar-
gel- und Beerenverbände. So
gelingen die Taschen für drei
Personen:

Der Teig: 200ml lauwarmes
Wasser, 30 g frische Hefe, 1
TL Zucker oder Honig, 1 EL
Olivenöl und 10 g Meersalz
verkneten. Abdecken und
mindestens eine Stunde an
einemwarmenOrt gehen las-
sen. Danach in drei Stücke
teilen und rund ausrollen.

Der Dip: 250 g Natur-Frisch-
käse, 100 g körnigen Frisch-
käse, 2 EL Bärlauchpesto so-
wie Olivenöl, Salz und Pfeffer
mischen. Löffelweise Wasser
hinzugeben, bis der Dip cre-
mig ist. Diesen dann auf eine
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Von wegen Unkraut
Die Brennnessel ist im Garten nützlich

stark, dazu sät sie noch Nach-
wuchs aus.
Daher rät Verena Je-

damczik, der Pflanze zwar
ein Eckchen im Garten zu
überlassen, in der sie sich frei
entfalten kann. Hatman aber
die Große Brennnessel (Urti-
ca dioica) auf dem Grund-
stück, die häufigste Art, lohnt
es sich, eineWurzelsperre im
Boden zu ziehen. So wird das
Wachstum auf eine bestimm-
te Stelle begrenzt bleiben.
Und die Nabu-Referentin rät,
Samenstände frühzeitig ab-
zuschneiden. Das verhindert
die Aussaat.
Und wenn dann doch mal

ein paar Brennnesseln zu viel
im Garten wachsen, werden
sie einfach als Teil einer ab-
wechslungsreichen Ernäh-
rung geerntet. Besonders
wichtig: Dabei Handschuhe
anziehen, damit die Brenn-
haare keine schmerzenden
Quaddeln auf der Haut auslö-
sen können.
Und man sollte sie un-

schädlich machen, bevor
man die Blätter weiter verar-
beitet. Gartenbauwissen-
schaftlerin Christine Volm
hat die Erfahrung gemacht,
dass die Haare nicht mehr
schaden, wenn man sie zur
Spitze der Pflanze streicht. Al-
ternativ: „Die frisch geernte-
ten Blätter und Triebe wer-
den entweder direkt in den
Mixer gegeben oder zwi-
schen zwei Blättern Backpa-
pier mit dem Nudelholz ge-
rollt.“ tmn

Mischung zieht für 14 Tage.
„Die Gärung ist abgeschlos-
sen, wenn keine Bläschen
mehr aufsteigen“, so Verena
Jedamczik.
Das Gemisch riecht aller-

dings unangenehm. Daher
rät Jedamczik davon ab, die
Jauche für Zimmerpflanzen
zu nutzen. Zwar kann zuge-
fügtes Urgesteinsmehl den
Geruch etwas binden - trotz-
dem ist es besser, wenn man
das Gefäß für die Gärung mit
etwas Abstand zu Balkon,
Terrasse und den Nachbarn
aufstellt.
Der entstandene Flüssig-

dünger wird im Verhältnis
1:10 mit Wasser verdünnt
und mit der Gießkanne ver-
teilt.
Apropos Dünger: Das Wild-

kraut hat noch eine gute Ei-
genschaft. „Bei der Brennnes-
sel handelt es sich um eine
sogenannte Zeigerpflanze“,
sagt Christine Volm, Garten-
bauwissenschaftlerin aus Sin-
delfingen (Baden-Württem-
berg). Dort, wo die Brennnes-
sel wächst, sollte der Boden
reich an Stickstoff sein - ein
Nährstoff, den man sonst mit
Düngern zugeben muss.
Trotz der vielen guten

Gründe, die Wildpflanze im
Garten gewähren zu lassen,
sollte man es auch nicht
übertreiben. Anders gesagt:
Die Brennnessel lässt man
besser nicht unkontrolliert
wachsen. Denn die Brennnes-
sel verbreitet sich mit Rhizo-
men unterirdisch im Boden

Sträucher. Oder man arbeitet
sie in den Boden ein. So ge-
hen die Nährstoffe nach und
nach in den Boden über und
düngen die anderen Pflan-
zen.
Oderman stellt eine Jauche

aus den Blättern her, die als
Flüssigdünger nutzbar ist. Da-
für werden ein Kilogramm
frisches, grob zerkleinertes
Pflanzenmaterial und zehn
Liter Wasser vermengt. Die

Vitamine sollte nicht ent-
sorgt, sondern für die Pflege
und Stärkung anderer Pflan-
zen genutzt werden.

Entweder gibt man die ab-
geschnittenen Brennnessel-
triebe gehäckselt als Mulch
auf Gemüsebeete und unter

rer Art. „Sie können sich
nicht ohne diese Pflanze ver-
mehren“, so Jedamczik.
Daher plädiert die Expertin

dafür, die Pflanze nicht zu-
rückzuschneiden bezie-
hungsweise darauf zu ach-
ten, dies nur außerhalb der
Entwicklungszeiten von In-
sekten zu tun. Und das
Schnittgut mit den erwähn-
ten wertvollen Inhaltsstoffen
wie Eiweiß, Kieselsäure und

Brennnesseln haben im
Garten gar keinen so
schlechten Ruf mehr: Sie
helfen Tieren und anderen
Pflanzen. Daher macht es
Sinn, dieses vermeintliche
Unkraut gewähren zu las-
sen. Allerdings sollte man
den starken Wuchsdrang
etwas zügeln, raten Exper-
ten.

Aber von vorne: Es gibt vie-
le Gründe, die Brennnesseln
im Garten zuzulassen. Ange-
fangen davon, dass sie als Ge-
müse geerntet werden kön-
nen. Die eiweißreiche Wild-
pflanze enthält neben Vita-
min C auch Eisen sowie Kali-
um und Flavonoide. Aus den
frisch geernteten Blättern las-
sen sich Smoothies, Pesto, Sa-
lat und eine Spinat-Variante
herstellen.
Vor allem aber sind Brenn-

nesseln Futterpflanzen für
zahlreiche Tiere. „Vögel fres-
sen ihre Samen und die Rau-
pen vieler Schmetterlinge ih-
re Blätter“, sagt Verena Je-
damczik, Referentin des Na-
turschutzbundes Deutsch-
land (Nabu).
Auf Brennnesseln sogar

spezialisiert sind Tagpfauen-
auge und Kleiner Fuchs,
Landkärtchen und Admiral -
diese Falter gehören zu den
in Deutschland am häufigs-
ten zu entdeckenden Schmet-
terlingen. Die Brennnesseln
garantieren das Überleben ih-

Ab damit in den Salat: Brennnessel sind eiweißreich und enthalten Vitamin C, Eisen, Kalium
und Flavonoide. FOTO: FLORIAN SCHUH/DPA-TMN

Brennnessel-Grün
als Dünger

Telefon 05651- 31077 · Neustadt 96 · 37269 Eschwege
www.pietaet-koether.de

Den Abschied persönlich gestalten.
Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Mobil 0160 | 1120413
Telefon 05651 | 9515670

Landstraße 59
37287Wehretal-Reichensachsen

bestattungen-boettner@t-online.de

Leserthema „Helfer in schweren Stunden“ 20. Mai 2023Leser
Thema
Trauer Vorsorge-Ordner

Die Angehörigen vorab entlasten
vorhergesehenes passiert,
sind somit alle Wünsche und
Anordnungen an einer Stel-
le vermerkt. Angehörige
oder Hinterbliebene müs-
sen sich so keine Sorgen
mehr machen, ob sie dem
Willen des geliebten Men-
schen entsprechen.

Schieben Sie die Vorsorge
nicht auf die lange Bank.
Planen Sie einen festen Ter-
min dafür ein und machen
sich zuerst einen Plan, wel-
che Bereiche Sie abdecken
wollen. Wichtig ist ein Über-
blick über persönliche Da-
ten. Eine Finanzübersicht ist
ebenfalls sinnvoll. Dazu
kommen verschiedene Voll-
machten wie eine Konto-
und Generalvollmacht,
eventuell eine Patienten-
verfügung sowie Wünsche
zur eigenen medizinischen
Versorgung im Notfall.
Auch der Bereich Testament
sollte abgedeckt sein. red

gut sichtbar aufzubewah-
ren und Angehörige darü-
ber zu informieren. Dann ist
im Fall der Fälle alles Wichti-
ge schnell zur Hand.

Statt sich über jedes The-
ma einzeln informieren und
Dokumente selbst zusam-
menstellen zu müssen, kann
man auf professionelle Hilfe
zurückgreifen. Er beinhaltet
eine strukturierte Übersicht
aller wichtigen Themen. Da-
zu kommen Hilfestellungen
und Tipps zum Ausfüllen so-
wie Vordrucke, Formulare
und Checklisten. Zusätzlich
ist ein Notfallausweis ent-
halten. Dieser kommt ins
Portemonnaie und weist da-
rauf hin, dass etwa eine
Vorsorgevollmacht und eine
Patientenverfügung zu
Hause hinterlegt sind.

Auch Anweisungen rund
ums Erbe sollten in einem
Vorsorge-Ordner ihren
Platz finden. Falls etwas Un-

verfügung über finanzielle
Informationen und Voll-
machten bis hin zum Testa-
ment.

Ein Vorsorge-Ordner bie-
tet für den Notfall alle wich-
tigen Unterlagen und Doku-
mente an einem Ort. Falls
jemand durch Unfall oder
Krankheit nicht mehr selbst
entscheiden kann, finden
die Angehörigen in diesem
Notfall-Ordner dann bei-
spielsweise Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung, Tes-
tament, Organspendeaus-
weis und vieles mehr.

Dadurch wird bei einem
Notfall die Familie entlastet.
Sie muss keine wichtigen In-
formationen, Dokumente,
Unterlagen, Verträge und
Ähnliches zusammensu-
chen, sondern kann sich
ganz um den geliebten
Menschen kümmern. Wich-
tig ist, den Ordner zu Hause

Es ist ein Albtraumszena-
rio: Ein Unfall oder eine
plötzliche Erkrankung
reißt einen Menschen aus
dem Alltag. Von jetzt auf
gleich ist er nicht mehr an-
sprechbar und kann keine
eigenen Entscheidungen
treffen.

Mit einem Mal ist die Fa-
milie mit zahlreichen Fra-
gen und Problemen kon-
frontiert: Wo stehen wichti-
ge Unterlagen? Welche Me-
dikamente werden regel-
mäßig eingenommen? Soll
im medizinischen Notfall
künstlich beatmet werden?

Um seine Angehörigen im
Fall der Fälle mit diesen Sor-
gen nicht allein zu lassen,
sollte jeder vorsorgen. Da-
bei gibt es viele unter-
schiedliche Bereiche zu be-
denken: von der Patienten-



Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

GardziellaGardziella
Brillenhaus-Blankenbach 06627 8686

Fleißige Kinder unterwegs
Sontraer Kindertagesstätten packen an

Sontra – Der „Sauberhafte
Kindertag“ fand auch dieses
Jahr im Rahmen der Umwelt-
kampagne „Sauberhaftes
Hessen“ am 9. Mai statt. Kli-
mawandel, Energiewende
oder Biodiversität - das sind
sehr abstrakte Themen für
Kinder zwischen drei und
sechs Jahren. Aber finden die
Kleinen Abfall auf dem Bo-
den, verstehen sie schnell,
dass das für die Natur nicht
gut ist. Diese ersten Schritte
in den Umweltschutz hinein
sind einfach und motivieren
jedes Jahr viele Kindertages-
stätten in Hessen, beim Sau-
berhaften Kindertag teilzu-
nehmen.
Achtlos weggeworfenen

Müll haben die sechs Sontra-
er Kindertagesstätten in Son-
tra, Wichmannshausen, Ul-
fen und Berneburg an vielen
Orten gefunden, aufgesam-
melt und in Säcke gepackt.
Die Kinder waren voll bei der
Sache, konnten aber manch-
mal nicht verstehen, warum
so viel Müll unüberlegt weg-

geworfen wird. Bürgermeis-
ter Thomas Eckhardt ist den
Kindern der Kindertagesstät-
ten sehr dankbar für deren
Einsatz, denn es ist auch ein
wichtiges Thema, den Kin-

dern schon frühzeitig beizu-
bringen, dass Müll in die
Mülltonne und nicht achtlos
weggeworfen in die Natur ge-
hört. Die fachgerechte Ent-
sorgung der vollen Müllsäcke

erfolgte im Anschluss an die
erfolgreiche Sammelaktion
vom Team des städtischen
Bauhofes mit den dazu be-
findlichen großen orangefar-
benen Müllautos. red

Gut ausgerüstet mit Sicherheitswesten, Handschuhen und Müllsäcken haben sich die Kin-
der der Spiel- und Lernschule Rabennest aus Berneburg ans Müll sammeln gemacht.

FOTO: STADT SONTRA

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
20. Mai
Meinhard-Apotheke, Eschwe-
ger Straße 22, Grebendorf, Tel.
0 56 51/3 24 34
Ringgau-Apotheke, Landstraße
18, Netra, Tel. 0 56 59/9 20 66
21. Mai
Meissner-Apotheke, Steinweg
59, Abterode, Tel. 0 56 57/232
Glückauf-Apotheke, Herrenstr.
6, Sontra, Tel. 0 56 53/8339
27. Mai
Bahnhof-Apotheke, Strese-
mannstraße 1, Eschwege, Tel.
0 56 51/2 10 40
28. Mai
Goldbach Apotheke, An den
Anlagen 18a, Eschwege, Tel.
0 56 51/3 13 30
29. Mai
Löwen-Apotheke, Am Bahnhof
11, Eschwege, Tel. 0 56 51/
3 12 63

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

RettungsdiensteArbeiter-Sa-
mariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

PROGRAMMVORSCHAU

Sonntag, 21. Mai
Flohmarkt in Sontra
6 bis 15 Uhr: Kram- und Trödel-
markt, Straßenmarkt mit Atmo-
sphäre, dazu frische Waffeln
und Kuchen sowie Frikadellen
und Salate, Breitwiese Sontra

Montag, 22. Mai
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Dienstag, 23. Mai
Awo-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Awo-Ortsverein, Be-
gegnungsnachmittag im Blick-
Punkt mit Kaffee- und Spielean-
gebot in den Räumlichkeiten der
Bürgerhilfe, Niederstadt 41, Son-
tra, auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen

Mittwoch, 24. Mai
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-

gebot an Produkten aus der Re-
gion
Wanderung mit dem Werratal-
verein Sontra
13 Uhr: rund um Wellingerode,
vom Parkplatz Kleingarten über
die B27 nach Gut Wellingerode
und weiter nördlich zum Orchi-
deengebiet mit den Knaben-
kräutern, ca. 6 km, mittlere Stei-
gung, teilw. Pfad, Rucksackver-
pflegung, Wandererführung K.
H. Ross
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr: Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessierte
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr, Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Donnerstag, 25. Mai
Bürgerhilfe Sontraer Hilfe
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

STADTVERWALTUNG
INFORMIERT

Veröffentlichung von
Ehejubiläen:

Ehejubiläen werden nur
dann im Stadtkurier veröf-
fentlicht, wenn die Betroffe-
nen dies wünschen und sie
ihren Wunsch rechtzeitig,
das heißt bitte mindestens
drei Wochen vor dem Jubilä-
umstag, im Vorzimmer des
Bürgermeisters mitteilen.

Berichte für Stadtkurier:
Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltung
montags bis 11 Uhr vorlie-
gen.
Später eingehende Meldun-
gen können nicht berück-
sichtigt werden.

GEBURTSTAGE

21. Mai
70 Jahre: Wolfgang Brüßler,
Nürnberger Straße 5, Breitau
22. Mai
85 Jahre: Käthe Hupfeld, Wel-
daer Straße 28, Sontra
24. Mai
70 Jahre: Klaus Kirchner, Am
Mühlberg 11, Ulfen
80 Jahre: Werner Sippel, Wil-
decker Straße 7, Blankenbach
25. Mai
70 Jahre: Gert Oschmann,
Pommernstraße 2, Sontra
26. Mai
85 Jahre: Hildegard Pohle,
Wichmannswiese 3, Sontra

Herzlichen Glüchwunsch!

EVANGELISCHE KIRCHE
VERANSTALTUNGEN

Montags:
Posaunenchorprobe um 20
Uhr in der Stadtkirche Sontra
Dienstags:
Krabbelgruppe, 10.30 Uhr,
Gemeindehaus Sontra
Donnerstags:
Kirchenchorprobe um 20 Uhr
in der Stadtkirche Sontra
Kinderspielkreis um 10.30
Uhr im Gemeindehaus Sontra

Trauerkaffee am Donners-
tag, 25. Mai, 15 Uhr, im Ge-
meindehaus

Traditionelles
Pfingstfest

Freiwillige Feuerwehr Sontra-Ulfen
Jungs, sowie die Ehrungen
und Beförderungen der Feu-
erwehrkameraden statt. Ab
14 Uhr feiern wir im DGH Ul-
fen. Für das leiblicheWohl ist
gesorgt. Wir würden uns
freuen euch als unsere Gäste
begrüßen zu dürfen.
Eure Freiwillige Feuerwehr

Ulfen

Ulfen – Wir laden alle Bürger
und Freunde der Feuerwehr
Ulfen zu unserem traditionel-
len Pfingstfest am 28. Mai
ein.
Traditionell beginnen wir

um 13 Uhr mit unserer
Alarmübung im Bereich des
Angers. Ca 13.30 findet das
Platzkonzert mit den Ulfener

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchspiel Sontra
Sonntag, 21. Mai
10 Uhr Konfirmationsjubilä-
um mit Kirchenchor in Sontra
14 Uhr Kirchspielgottesdienst
mit Kirchenchor in Thurnhos-
bach

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18 Uhr
im Kirchengebäude der Ge-
meindeSontra:Schlesienstraße
1, Eschwege.
Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstaltung
und auch per Videokonferenz
statt. Weitere Informationen
unter 0 56 53/ 6 33 98 28.

Mundart
in Breitau

Neues Buch erschienen
puterhaften Beratungen und
Arbeiten sowie an Angelika
Kröll für die stets köstliche
Versollerierung *) bei den
teils langen Abenden.
Das nun vorliegendeWerk

kann bei Traude Walter (Te-
lefon 7354), Otto Hollstein
(7363) und Richard Kröll
(9 13 04) zum Preis von 4 Eu-
ro gekauft werden.
Der vorgenannte Gesamt-

betrag wird dem Förderver-
ein zur besonderen Verwen-
dung für das Dorf Breitau
zur Verfügung gestellt.

*) Bewirtung, Breitauer
Mundart S. 21 red

Breitau – In den zurücklie-
genden Wintermonaten ha-
ben Traude Walter, Otto
Hollstein und Richard Kröll
in stundenlangen Zusam-
menkünften Worte in Brei-
tauer Mundart zusammen-
getragen, übersetzt und in
einem Beispielsatz darge-
stellt.
Zweck dieser Arbeit soll es

sein, dass diese alten Worte
und Redewendungen auch
bei der jüngeren Generation
erhalten und weitergetra-
gen werden.
Ein herzliches Danke-

schön ergeht an Udo Kröll
für seine technischen, com-

SCHÜTZENVEREIN
WICHMANNSHAUSEN

Königsproklamation
Einladung zur Königsprokla-
mation in 2023 am Samstag,
20. Mai, um 19.30 Uhr im
Schießstand. Für Essen und
Trinken ist gesorgt!
Mit freundlichen
Schützengruß
Uwe Schäfer
1. Vorsitzender

KATHOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 21. Mai
10.45 Uhr Sonntagsmesse in
Sontra
Donnerstag, 25. Mai
18 Uhr Maiandacht in Sontra
18.30 Uhr Hl. Messe in Sontra

BEKANNTMACHUNGEN

1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Feldwegebaumaßnahme
Stadt / Jagdgenossenschaft
2023
4. Baumfällarbeiten
5. Dorferneuerung
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Diemerode, 15.05.2023

gez. Lothar Oschmann
Ortsvorsteher

Stadt Sontra
Stadtteil Diemerode
Der Ortsvorsteher

Bekanntmachung
Ortsbeiratssitzung Diemerode

Am Donnerstag, 1. Juni 2023,
19:30 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Diemerode, im Dorfge-
meinschaftshaus, eine öffentli-
che Sitzung des Ortsbeirates
statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I

Prognose:
Aktuelle Situation

Getreide
Die Wintergerstenbestände
sind über das Stadium des
Grannenspitzens hinaus.
Die Bestände sehen auf
Grund der ausreichenden
Wasserverfügbarkeit gut
aus.
Eine Abschlussgabe steht

an oder sollte bereits erfolgt
sein. Bei zu üppigen Bestän-
den sollte die 3. Gabe ange-
passt werden, um das Hekto-
litergewicht zu halten.
Bei dichten Beständen und

der hohen Feuchtigkeit
muss der Krankheitsdruck
regelmäßig kontrolliert wer-
den. Selbiges gilt für die
Weizenbestände, die hier
und da auch schon in BBCH
39 sein dürften. Auch hier
das HL-Gew. im Auge behal-
ten.
Durch die starke Nässe

über den Winter und die ho-
he Wasserverfügbarkeit im
Frühjahr, sind die Wurzeln
oft nur unzureichend entwi-
ckelt.
Dadurch steigt die Gefahr

von Trockenstress, sollte es
zu einer längeren Phase oh-
ne Niederschlag kommen.
Der Einsatz von Mikronähr-
stoffen über das Blatt kann
hier etwas vorbeugen. Dies
geschieht im jetzigen Stadi-
um vor Allem durch die Re-
duktion von reaktiven Sau-
erstoffradikalen in der Pflan-
ze.
So tragen besonders Man-

gan und Zink zur Entgiftung
bei hoher Sonneneinstrah-
lung und Wassermangel bei.
Auch bei Sommergetreide
sollte bei ausreichender Bo-
denbedeckung eine Behand-
lung mit Mn, Zn und B erfol-
gen. Bei Sommerweizen soll-
te eine N-Menge von ca. 150
N/ha angestrebt werden (ein-
schließlich Nmin) - bei Som-
mergerste je nach Nutzung
in etwa 130 N/ha.
Auch hier ist für die N-Aus-

nutzung eine Schwefelgabe
anzuraten. Hafer sollte et-
was verhaltener gedüngt
werden und eine zu späte
Gabe vermieden werden,
um Zwiewuchs zu verhin-
dern. red



Die Liebe zum Beruf liegt bei
ihnen in der Familie: Jessi-
ca Kornrumpf und ihr Vater
Heinz-Uwe Ullrich arbeiten
beide in der Altenpflege.
Und nicht nur das: Sie sind
auch in derselben Ein-
richtung tätig. Seit Herbst
2022 arbeitet die 37-Jähri-
ge als Wohnbereichsleiterin
im AWO-Seniorenzentrum
Sontra, wenig später wagte
auch ihr Vater - gelernter
Rettungsassistent - hier ei-
nen beruflichen Neubeginn.

Ein Ort, der Geborgenheit
gibt
Das Konzept der betreuten
Hausgemeinschaften, das es
in vielen Häusern der AWO
Nordhessen gibt, habe sie
sofort überzeugt, sagt Jes-
sica Kornrumpf. Hier leben
die Bewohner in familien-
ähnlicher Situation zusam-
men. Den Alltag gestalten
sie gemeinsam. Täglich wird
gemeinsam frisch gekocht -
und jeder kann sich nach
seinen Interessen und Fä-
higkeiten einbringen. „Die
Wohnbereiche sind klein
und überschaubar. Das gibt
den Senioren ein Gefühl der
Geborgenheit.“

Beruflich weiterkommen
bei der AWO Nordhessen
Dass Jessica Kornrumpf
gern im AWO-Senioren-
zentrum Sontra arbeitet,
liegt auch an den beruf-
lichen Möglichkeiten, die
ihr der Arbeitgeber, die AWO

Zwei Generationen, ein Job
Heinz-Uwe Ullrich und Jessica Kornrumpf
sind im AWO-Seniorenzentrum Sontra tätig

Nordhessen, bietet. Zur-
zeit absolviert sie zum Bei-
spiel eine Weiterbildung
zur Praxisanleiterin. „Für
mich war das ein Herzens-
wunsch“, sagt sie. Junge
Menschen beim Start in den
Pflegeberuf zu unterstützen
und ihnen zu helfen, das
schulische Wissen praktisch
umzusetzen, sei eine schö-
ne und vor allem sinnvolle
Aufgabe.

Freude an der neuen
Aufgabe
Weil sich seine Tochter im
AWO-Team wohlfühlt, be-
warb sich vor einigen Mo-
naten auch Heinz-Uwe
Ullrich um eine Stelle im
AWO-Seniorenzentrum Son-

tra. In seinem eigentlichen
Job als Rettungsassistent
kann er aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr
arbeiten. Die Tätigkeit in
der Altenhilfe sei eine sehr
gute Alternative: „Die Arbeit
macht mir Spaß - auch we-
gen der netten Kollegen“,
sagt der 59-Jährige, der
sich auch ehrenamtlich im
Katastrophenschutz des
Deutschen Roten Kreuzes
engagiert.

Kontakt:
AWO-Seniorenzentrum
Sontra,
Wichmannswiese 3,
36205 Sontra,
Tel. 05653/917700,
www.awo-nordhessen.de

Vater und Tochter teilen die Liebe zur Altenpflege: Heinz-Uwe
Ullrich und Jessica Kornrumpf sind im AWO-Seniorenzentrum
Sontra tätig. Foto: AWO Nordhessen

Anzeige

Studienorientierung
für die Oberstufe

Adam-von-Trott Schule: Was kommt nach dem Abitur?
war der Besuch der „Uni Kli-
nik“ und der Vortrag von Stu-
dierenden selbst, die sowohl
über ihren Alltag als auch
über die sogenannte „Orien-
tierungsphase“ vor dem Stu-
dium berichteten. Ein zusätz-
liches Angebot stellte Jörg
Giersieper von der Bundes-
agentur für Arbeit am 9.März
vor. In einem gemeinsamen
Gruppengespräch mit der
Oberstufe unterhielt man
sich einerseits über die Finan-
zierung, Studiensuche sowie
den Bewerbungsvorgang. An-
dererseits wurde nicht nur
über ein duales Studium in-
formiert, sondern auch ein
Einblick in die Ausbildung
und ein „Freies Soziales Jahr“
(FSJ) gegeben.
Rückblickend wurden die

verschiedenen Angebote
zahlreich von Schülern wahr-
genommen, die einen ge-
naueren Einblick in das Le-
ben nach dem Abitur werfen
konnten. red

selbstständig eingewählt ha-
ben, z. B. Ingenieurwissen-
schaften oder Bewerbung für
ein Stipendium. Ebenso wur-
den unterschiedliche Stände
für die Besucher vorbereitet,
um entweder nach den Vorle-
sungenweitere Fragen zu klä-
ren oder sich kurz über das
Themengebiet informieren
zu lassen. Begleitet vom
Schulleiter Oliver Methe so-
wie der Aufgabenfeldleiterin
Franziska Wenzel fand am
14. März ein Besuch der „Au-
gust-Georg Universität“ in
Göttingen statt. Die Universi-
tät stellte 13 verschiedene Fa-
kultäten vor. Von Wirtschaft
über Pädagogik, Sprach- und
Naturwissenschaften bis zur
Ägyptologie war für jeden et-
was dabei. In den Pausen zwi-
schen den informativen Vor-
lesungen konnteman sich an
Ständen über diverse Berei-
che näher informieren oder
stärkte sich in der Mensa.
Besonders herausstechend

Sontra – An der Adam-von-
Trott Schule finden verschie-
dene Veranstaltungen statt,
die den Schülerinnen und
Schülern der Oberstufe er-
möglichen, sich verschiedene
Wege nach ihrem Abitur an-
zuschauen. Dazu gehören die
Universitätsbesuche in Kassel
und Göttingen sowie MINT-
Veranstaltungen und der Be-
such der Bundesagentur für
Arbeit. MINT ist eine Zusam-
menfassung von Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik und wird
von dem Naturwissenschafts-
lehrer Jörg Frenzel vertreten.
Die Lernenden bekommen
hierbei den Einblick in ver-
schiedene Unternehmen.
Am 14. und 15. Februar be-

kamen die Schülerinnen und
Schüler das Angebot, in den
Alltag von Studenten der
„Universität Kassel“ zu
schnuppern. Es fanden ver-
schiedene Vorlesungen statt,
in die sich die Lernenden

Sontra ist bald kein Luftkurort mehr
Gemeinde lässt ihr Prädikat aufgrund hoher Prüfkosten auslaufen

in Sontra gezählt. Diese Zahl
habe man erhalten wollen.
Indem Sontra das Prädikat

nun auslaufen lässt, spart die
Stadt diese Kosten. Eckhardt
„Dieses dadurch eingesparte
Geld soll für den Ausbau der
touristischen Infrastruktur
investiert werden.“ Es werde
beispielsweise in den Ausbau
der Wander- und Radwege
fließen. Wie er auf der jüngs-
ten Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung erklärte,
sei das Prädikat für Gäste
heute nicht mehr ausschlag-
gebend dafür, dass sie Sontra
besuchen. Weitaus mehr
punkte Sontra mit Eigen-
schaften wie der Familien-
freundlichkeit. Zusätzlich
wirbt die Berg- und Hänsel-
stadt seit einigen Jahren mit
dem Slogan „Sontra – mehr
als Mitte“.
Im Werra-Meißner-Kreis

gibt es mit Sontra fünf prädi-
katisierte Orte. Bereits auf
das Prädikat verzichtet haben
die Kommunen Nentershau-
sen und Ronshausen. Duden-
rode (Bad Sooden-Allendorf)
ist seit 1974 und Ziegenhagen
(Witzenhausen) seit 2022 Er-
holungsort. Damit sind sie
stark auf die Themen Urlaub,
Freizeit und Erholung ausge-
richtet. Dohrenbach (Witzen-
hausen) gilt seit 1978 als Luft-
kurort. Besonders lang trägt
die Kernstadt Bad Sooden-Al-
lendorf ihr Prädikat. Sie gilt
seit dem Jahr 1881 als Heil-
bad und wurde Ende Februar
erneut geprüft. esr

Sitzung einstimmig beschlos-
sen. Auch das niedrigere und
günstigere Prädikat Erho-
lungsort strebeman nicht an.
Kosten
Der Hauptgrund für den

Verzicht sind die Kosten für
die Überprüfung. Diese wur-
de für Sontra zum letztenMal
Anfang 2015 durchgeführt
und müsste nun wieder statt-
finden. Bürgermeister Tho-
mas Eckhardt erklärt: „Auch
wenn die Luftqualität nicht
schlechter geworden ist, war
ein Grund für die Entschei-
dung die mit einer Prädikati-
sierung verbundenen Kos-
ten.“ Allein für die Überprü-
fung der Kernstadt belaufen
sich diese laut Angaben des
Bürgermeisters auf etwa 10
000 Euro. Zusätzlich zu die-
sen Kosten für die Überprü-
fung muss ein Ort bestimmte
Kriterien erfüllen, um die Be-
zeichnung tragen zu dürfen.
Laut des Regierungspräsidi-

ums Hessen muss ein Prädi-
kat wie das des Luftkurorts
spätestens nach zehn Jahren
erneut überprüft werden. Für
die Anerkennung und die
späteren Prüfungen muss ein
Luftkurort unter anderem
Gutachten über das Klima
und die Luftqualität vorlegen.
Angestrebt hatte die Stadt

das Prädikat einst, um attrak-
tiver für Gäste aus den Städ-
ten zuwerden. 1963war „Am
Ameisenholz“ das Awo-Fami-
lien-Feriendorf entstanden.
Zeitweise wurden rund 80
000Übernachtungenpro Jahr

Sontra – Wer in die Stadt Son-
tra kommt, liest dort unter
„Sontra – mehr als Mitte“ bis-
lang auch „Historische Berg-
und Hänselstadt – Staatlicher
Luftkurort“. Letzteres wird
bald nicht mehr Teil der Be-
zeichnung sein. Denn die
Stadt verzichtet auf das Luft-
kurort-Prädikat, welches sie
seit 1976 trägt. Das hat der
Magistrat in seiner jüngsten

Gute Luft und Möglichkeiten zur Erholung zeichnen einen Luftkurort aus: Neben mehreren Merkmalen gehört auch eine Prü-
fung dazu. Die etwa 10 000 Euro an Kosten für diese möchte Sontra einsparen und lässt sein Prädikat als Luftkurort aus-
laufen. FOTO: HAUKWITZ/NH

Schüler lernen DNA-Analysen
Zu Gast im Göttinger XLAB

isoliert. Ein schöner Nebenef-
fekt ist, dass jeder von den
Oberstufenschülern sich im
Pipettieren üben konnte und
leider feststellen musste, dass
es gar nicht so einfach ist, wie
es aussieht. red

isolieren. Hierzu wird mittels
eines Abstrichstäbchens eine
Mundschleimhautprobe ent-
nommen und der Informati-
onsträger durch Hinzugabe
von Substanzen sowie ver-
schiedenen Arbeitsschritten

Sontra/ Göttingen – Haben Sie
sich schon mal gefragt, wie
die Kriminalpolizei Täter nur
anhand von Hautzellen iden-
tifizieren kann? Genau dieser
Frage sind die Biologie-Leis-
tungskurse der Qualifikati-
onsphase 1 und 3 der Sontra-
er Adam-von-Trott-Schule in
einem sogenannten XLAB der
Georg-August-Universität
Göttingen nachgegangen. In
jeder Zelle befindet sich die
DNA, welche Informationen
verschlüsselt speichert. Sie ist
einzigartig, genauso wie der
Fingerabdruck eines jeden
Menschen. Daher kommt die
Bezeichnung „genetischer
Fingerabdruck“. Unter ande-
rem versuchten die Schüler
DNA aus menschlichen
Mundschleimhautzellen zu

Biologen und Kriminologen: die Schüler der Bio-Leistungs-
kurse aus Sontra im XLAB der Uni Göttingen. FOTO: PRIVAT/NH



HSS-Bohrer-Set
202-tlg. im Alu-Koffer
• Hohe Standzeit durch Titanium-
Beschichtung • 1 – 13 mm
3 Jahre Garantie
(außer auf Verschleiß)auf Verschleiß)

202 teilig

Holzverbinder-Set
• Für leichte Holzkonstruktionen
• Materialstärke 2 – 2,5 mm
• Aus verzink-

tem Stahl Flach-
verbinder

12er-Set
95x35mm

Schwerlastwinkel
4er 90 x 90 x 65 mm,
6er 70 x 70 x 55 mm

Auch erhältlich: Holzverbinder 3er ca. 105x105x90mm

Lochplatten-
winkel 10er-Set
60 x 60 x 40 mm

Winkelverbinder
16er 40 x 40 x 40 mm,
12er 50 x 50 x 35 mm,
24er 40 x 40 x 20 mm,
12er 50 x 50 x 40 mm

3,99*
je Set

Auch
online

29,99*

Auch
online

Edles Messer-Set 6tlg.
• Lasergeschnittene Edelstahl-Klingen
mit Antihaft-Beschichtung • Ergono-

mischer Soft-Touch-Griff mit Fingerschutz je Set

Chef-Messer
ca. 20 cm

Brot-
Messer

ca. 20 cm

mischer Soft-Touch-Griff mit Fingerschutz     
Santoku-Messer
ca. 17,5 cm

mischer Soft-Touch-Griff mit Fingerschutz     mischer Soft-Touch-Griff mit Fingerschutz     mischer Soft-Touch-Griff mit Fingerschutz     
Santoku-Messer

ca. 9 cm

Allzweck-
messer
ca. 12,5 cm

Schäl-
messer
ca. 9 cm

Retro-Metallschild
„Home-Kollektion“ • ca. 20 x 30 cm

Grill-Regeln

Offiziell im
RuhestandWo ich Geh &

Steh tun mir die
Knochen weh

(Modellbeispiele)

Mit angesagten
Sprüchen

Aluminium-Hochrandpfanne „Vaasa“
in hochwertiger Granitoptik, mit abnehmbarem Griff
• Ideal für fettreduziertes Braten

• Langlebige Non-Stick-Beschichtung
• Backofengeeignet bei abgenommenem Griff
• Gleichmäßige und schnelle Wärmeleitung

Ideal zum Servieren oder
für den Ofen durch ab-
nehmbaren Soft-Touch-Griff

Extra hoher
Rand ca. 7,5cm

Induktions
geeignet

Induktions
geeignet

(außer Grillpfanne)

✔ Extra kratzfest
✔ Extra robust
✔ Extra langlebig
✔ Extra hitze-

beständig

Profi-Keramik-Pfannen „Calabria“
• Hochwertiger Aluguss mit energiesparendem,

extra starkem Thermoboden

Grill-
pfanne

Pfanne
in 3 Größen

15,99*
Ø ca. 20cm

18,99*
Ø ca. 26cm

21,99*
Ø ca. 28cm

15,99*
Pfanne Ø ca. 20cm

17,99*
Pfanne Ø ca. 24cm

19,99*
Pfanne Ø ca. 28cm

21,99*
GrillpfanneØ ca.28cm

Auch
online

17,99*
UVP 25,99

30%
billigerAuch

online

4,99*
je Ausführung (Modellbeispiele)(Modellbeispiele)

Komfort Sandalen
in H-Weite

für Damen • Pflegeleichtes Ober-
material • Weiches Futter kom-

biniert mit einer chromfrei
gegerbten Leder-Decksohle
• Druckdämpfende PU-
Laufsohle • Größen 37 – 41
je Paar Navy Dunkelgrau

Slipper für Herren • Obermaterial-Mix
aus atmungsaktivem

Mesh und stabilisierendem PU
• Atmungsaktive Textil-Innen-

ausstattung • Leichte und
flexible Phylonsohle
• Memory-Foam Decksohle
• Größen 42 – 45
je Paar

Sabots für Herren • Robustes Ober-
material • Komfortables Fußbett mit

atmungsaktiver Textil-Innen-
ausstattung • Flexible,

profilierte Laufsohle
• Größen 42 – 45
je Paar

Anth-
razit/
Multi

•  Größen 42 – 45 
Schwarz/Orange

je Paar

Modische Trend-Slipper
für Damen

• Trendige Glitzer-Detail-
verzierungen • Besonders
weiche Schaum-Decksohle
• Leichte Phylon-Laufsohle

• Größen 38 – 41
je Paar

Mint

Grau

Dunkelblau
19,99*

UVP 39,95

49%
billiger

19,99*
UVP 39,95

49%
billiger

18,99*
UVP 29,99

36%
billiger

Grau/
Lime Grün

Schwarz/
Blau

8,99*

Kreise

Grau Blume
Marine
Farn

Marine
Ranke

Pumphose für Damen
• Seidig weiches Obermaterial, 100% Viskose
• Größen S (36/38) –XL (48/50) je Pumphose

Weich
fließende
Viskose-
qualität

Angenehmes
Tragegefühl
durch hohen
Viskose-
Anteil SchwarzMarine

Allover
Print

Sommerhose für Damen
• 65 % Polyester,

35 % Viskose
• Elastischer

Komfortbund
• Lockere und

bequeme Passform
• Größen M (40/42) –

XXL (52/54)
je Hose

Schwarz Purple
Medival
Blue Schwarz

je 1 x Lila, Flieder, Ecru, Mint, Hellblau

je 1 x
Marine, Weiß, Beige, Schwarz, Anthrazit

Leggings oder Caprihose
für Damen • 95 % Baumwolle, 5 % Elasthan
• Größen
S (36/38) –
XXL (52/54)
je Leggings/
Caprihose

Komfort-BH 4+1 gratis für Damen
• 92 % Polyamid, 8 % Elasthan • Extra breite

und bequeme Komfortträger • Breiter Unterbrust-
gummibund • Perfekte Passform durch Elasthan
• Größen M – XXL

je 5er-
Pack

eiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthraziteiß, Beige, Schwarz, Anthrazit

gummibund •  Perfekte Passform durch Elasthan 

je 1 x Lila, Flieder, Ecru, Mint, Hellblau

7,99*

6,99* 4,99*

16,99*
UVP 34,95

51%
billiger

(Modellbeispiele)(Modellbeispiele)

je 1 x
Violett,
Rot,
Indigo Blau
und Anthrazit

Taillenslips 4er-Pack für Damen, seamless
• Rundum keine Nähte • Perfekte Passform durch Elasthan

• Größen M (40/42) – XL (48/50)
je 4er-Pack

Sneaker-Socken 23 Paar für Damen
oder Herren • 71 % gekämmte Baumwolle,

26 % Polyester, 3 % Elasthan • Bequemer Komfortbund
• Größen 35/38 – 43/46 je 23 Paar (Farbbeispiele)11,99*

Auch
online

10,99*

Auch
online und Anthrazit

40 x 40 x 40 mm,
50 x 50 x 35 mm,
40 x 40 x 20 mm,
50 x 50 x 40 mm

Brot-
Messer 

ca. 20 cm

messer messer 
ca. 12,5 cmca. 12,5 cm

Grill-Regeln

30% 
billiger

4,99

Auch erhältlich: Domino Kids,
Angelspiel, Buchstabensuppe,
My Rummy® Kids

„Meine Lieblingsspiele“

Das große
Leiterspiel

Kniffel®
Kids

Dog® Kids

Minion-Mix

Auch erhältlich: Domino Kids, 

Minion-MixNEU

11,99*

UVP 19,79
je Spiel

39%
billiger

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

2,99*

2,22*

2,99*
750 g!

250 g!
große
Früchte!

Premium Cherry-
Pflaumen-Rispen-

tomaten Niederlande – süß
und saftig Kl. I, Sorte: Sunstream,
kräftig im Geschmack, festes süßes
Fruchtfleisch mit würzigen Akzenten,
750-g-Packung (1 kg = 3,99)
je Packung

Aprikosen
Spanien Kl. I,
französische Sorten,

aromatische,
saftige Früchte,
1-kg-Packung
(1 kg = 2,99)
je Packung

Premium Bio Heidel-
beeren aus ökologischer
Erzeugung, Marokko/

Spanien, Sorte: Eureka, extra große,
aromatische Früchte,
250-g-Schale
(1 kg = 8,88)
je Schale

1 kg!

Spezialitäten aus

OSTEUROPAOSTEUROPAOSTEUROPAOSTEUROPAOSTEUROPAOSTEUROPAOSTEUROPASchlesische
Wurst

Polen – geräuchert
und gebrüht
8 Stück, 600-g-Packung
(1 kg = 9,98)

„Podwa-
welska“
Brühwurst

Polen – mittelgrob
520-g-Packung (1 kg = 7,67)

Im Aktions-
kühlregal:

Im Aktionskühlregal: Im Aktionskühlregal:Echt
unga-

rische Salami
Ungarn – Classic
1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)

3,99*
UVP 4,79

16%
billiger

520 g

5,99*
UVP 8,99

33%
billiger

600 g

UVP 13,99

21% billiger

10,99*

1 kg

XXL

Original
ungarische Bauern-
salami

Ungarn – mild
oder pikant
100-g-Packung
(1 kg = 17,90)
je Packung

1,79*
UVP 2,59

30% billiger

Mehr fürs Geld. JETZT
ZUGREIFEN!

SOLANGE
VORRAT REICHT!

Katzennassnahrung
Bunte Vierfalt, Jagdschmaus,
Geflügel-Allerlei oder Markt-Mix

12x100-g-Packung (1 kg = 2,49)
je 12er-Pack

Filetierte Bratheringe
in würzigem Aufguss
325-g-Dose (1 kg = 6,12)

je Dose

Fertiggericht Zwiebel-Hack-
braten, Red Thai Curry-Huhn, Huhn
süß-sauer 375-g-Schale (1 kg = 6,37),
Kasslerbraten oder Rinderroulade
400-g-Schale
(1 kg = 5,98)

je Schale

Südtiroler Speck
ca. 700-g-Stück, Ware einzeln
ausgepreist

Blütenhonig
cremig
500-g-Glas
(1 kg = 5,38)

2,39*UVP 2,99
20% billiger

1,99*UVP 2,99

33%
billiger

1,99*UVP 2,95

32%
billiger

2,69*UVP 3,99

32%
billiger

12er-Pack

500 g

Kasslerbraten oder Rinderroulade

2,99*UVP 3,99

25%
billiger

Auch
online

Sangria
aroma-
tisiertes

weinhaltiges Getränk
Passend zu jeder Gelegenheit
oder als Partygetränk mit
frischen Früchten serviert.
1,5-l-Flasche (1 l = 1,99)

2,99*UVP 3,49
14%

billiger

1,5 Liter

Müllbeutel mit Fixierband
10x60-Liter-, 10x35-Liter-,
15x20-Liter- oder 15x10-Liter-Rolle

je Rolle

9,79*
UVP 1 kg = 17,90

21%
billiger

z.B. 700 g

(1 kg = 13,99) 3,99* Auch
online

Katzennahrung Fresh & Fine
mit Geflügel und Truthahn 12x50-g-
Packung + 3x50 g gratis (1 kg = 5,32)

oder Perfect Portions mit Ente und Truthahn
12x37,5-g-Packung +
4x37,5 g gratis
(1 kg = 6,65)
je Packung

12+4
gratis
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www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 22.Mai

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


